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FSK Sitzung am 23.11.10

Beginn: 17:40 Uhr
Anwesende:
    - Matze ETEC
    - Markus WiWi
    - Jonas ETEC
    - Alex FSMI
    - Philipp GeistSoz
    - Julian InWi
    - Jonas Geo
    - Rico MACH/CIW
    - Carmen Bau
    - Vinzent Bau
    - Nils Physik
    - Aaron Physik
    - Anna Physik
    - Lukas Archi
    - Luisa GeistSoz
    - Jeanette GeistSoz

TOP 1: FSK Stimmenverteilung
    * Die Meinungen der Fachschaften werden in einem Ranking gesammelt
    * Es wird diskutiert ob das Ranking mit der alten Stimmenverteilung multipliziert werden darf
    * Ergebnis (multipliziert): Alt: 57 Stimmen

1/3: 36 Stimmen
======  Stufe: 63 Stimmen  ======

      Es kann also ein Antrag an das StuPa gestellt werden
    
TOP 2: Berichte
    Usta:
        * Von der PBS gibt es wieder einen Workshop zu Fachschaftsarbeit(?) im Januar. Anmeldung bis 

Dezember. Es gibt 12 Plätze, die fair verteilt werden sollen.
        * Es gibt wieder einen Round-Table von Fachschaften und HoC am 9.12. ab 17:30 Uhr.        
        * HoC bietet einen Workshop zu Sponsoring und Fundraising. Eventuell auch einen zu Vereinsrecht 

und Vereinsführung.
        * Morgen ist AusländerInnen-VV (15 Uhr) und übermorgen Frauen-VV (15:30 Uhr)
        * StuPa diskutierte über den Antrag das autonome Frauenreferat in ein Gleichstellungsreferat 

umzuändern, hat das Thema aber vertagt
            * Ben bittet um Meinungen von den Fachschaften
            * FS Physik schlägt vor eine Urabstimmung von den Frauen machen lassen, was aber nach 

Satzung des UStas nicht geht
        * Der USta ruft dazu auf das Geld aus den Fachschaftstöpfen sinnvoll auszugeben. Die Anträge 

müssen bis Ende November eingereicht werden
        * Es werden Vorschläge für sinnvolle Elemente des MINT-Kollegs gesammelt
        * Nächste Woche Freitag trifft sich der USta mit der Abteilung Internationales. Der USta bittet 

um Input den man weitergeben soll
        * Demnächst gibt es wieder Bildungspolitik Shirt
        * Es wurden in der O-Phase in manchen Seminarräume gegessen, weswegen vorläufig ein 

Reservierungsverbot erlassen wurde
    InWi:
        * Uni für Einsteiger machte keine Probleme
        * Bald wieder ein Rethorik-Workshop
    GeistSoz:
        * 16.12. Fakultätsinternes Weihnachtsfest
        * 28.04. (?) Fest mit Mach/CIW
    Mathe-Info:
        * Wollen mit ETEC die Garderobe machen
    Mach/CIW:
        * wenig Institute haben sich bei UfE beteiligt
    Bau:
        * diese Woche Donnersag (übermorgen) Fest
        * Angebot, dass man mit Beitragsmarke für 2€ statt 4€ reinkommt
    Architektur:
        * Winterfest 27.01.
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TOP 3: Prof. Becker
    * Becker berichtet von der Hochschulrektorenkonferenz
        * Die Akkreditierung geht in Richtung Systemakkreditierung
        * Man will die Zulassung eines Studiengangs von der Akkreditierung entkoppeln
        * Im Dezember soll im Akkreditierungsrat einiges in Richtung Systemakkreditierung geändert 

werden.
        * Becker und Hippler sind dafür morgen im Ministerium
        * Systemakkreditierung ist wesentlich günstiger als Programmakkreditierung
        * Masterzugänge wurden in einem Urteil in Münster auf 51% rein durch die Bachelornote gesetzt
        * Am Donnerstag ist Sitzung der TU9 Studium und Lehre. Dort soll das Thema Masterzugang 

besprochen und eine gemeinsame Position gemacht werden
    * Umstrukturierung der Abteilung "Studium und Lehre"
        * Becker berichtet aus den Veränderungen in der Abteilung die zu den Änderungen führten
        * Fr. Dr. Barnstedt wird Vorsitzende werden
        * 3 Säulen ab 01.01.11:
            * Akademische Angelegenheiten: Satzungsgeschehen, usw. (Fr. Dr. Anderheiden)
            * Servicezentrum Studium und Lehre: Studienbüro und Ba/Ma-Zentrum, Immatrikulations (Fr. Dr. 

Enzeleith)
            * Servicezentrum Information und Beratung: Webportal, Telefonportal (Gemeinsame Hotline, 

statt einzelne Mitarbeiter anzurufen), ehemaliges ZIB, MINT-School
        * Personal: Schwerpunktmäßig wird mit vorhandenen Mitarbeitern besetzt
        * Der Bereich des bisherigen Studienbüros soll umgebaut werden 
    * Finanzsituation
        * letztes Jahr wurden Drittmittel eingetrieben, die auch Geld (Miete, Strom, Heizung) benötigen
    * Akademisches Auslandsamt
        * Die Bereiche mit Zulassung sollen in eine Säule integriert werden
        * KIT-Studenten die ins Ausland gehen sollen nicht mehr vom Bereich "Studium und Lehre" betreut 

werden. Becker kann dies nicht abschließend beantworten.
        * WiWi merkt an, dass das KIT bei Auslandssemstern schlecht aufgestellt ist und sich das nicht 

weiter verschlechtern sollte
        * Becker stimmt zu, dass dieser Bereich ausbaufähig ist und will die Studiendekane deswegen Top-

Down und von Seiten der Fachschaften (sog. Bottom-Up) ansprechen
    * Situation des ZIB
        * Das ZIB hat sich zu sehr verselbstständig. Nach einem Gesetz wurde die unabhängige Beratung 

gestrichen und diese in die Unis integriert werden
        * Becker meint, dass das KIT auch nichts davon hat nicht geeignete Studenten für ein Studium am 

KIT zu überreden
        * Broschüren erstellen und "Uni für Einsteiger" soll beim ZIB bleiben. Eventuell soll überlegt 

werden die Mehrbelastung durch eine Verringerung von psychologischen Angeboten kompensiert 
werden soll

        * Ben merkt an, dass die PBS noch sehr ausgebucht ist und dort auch nichts weggenommen werden 
soll

    * MINT-Kolleg
        * MINT-Kolleg Baden-Württemberg weit, heißt bei uns Redtenbacher-Kolleg in Stuttgart Bach-Kolleg
        * Die Studenten sollen dort entsprechend ihrer Fähigkeiten verschiedene Möglichkeiten haben, 

z.B. 8+4 Studium BaFög-fähig
        * Becker meint, dass es auf einem guten Weg ist
        * Man muss einen festen Studiengang haben um einen Platz zu bekommen (rechtliche Gründe) und 

sich dafür ganz normal bewerben. Das MINT-Kolleg ist freiwillig
        * Man könnte einen Einstieg zum Sommer erwägen, was aber zu Problemen bei den 

Orientierungsprüfungen bedeueten könnte
        * Bis zu 10% der Ausbaugelder sollen für das MINT reserviert werden. GeistSoz sieht keinen 

Vorteil für sich und will deswegen nicht Gelder abgeben
        * Das MINT Kolleg ist erstmal für 3 Jahre finanziert
        * Zusätzliche MINT-Module sind nicht ECTS-fähig, sind aber komplett freiwillig
        * Jeanette GeistSoz plädiert dafür für die Teilnahme am MINT-Programm verpflichtende 

Leistungsnachweise zu machen. Becker will keine weiteren Verpflichtungen schaffen.
        * Markus WiWi schlägt vor die Plätze an der MINT-School nach der vermuteten Nutzung zu 

verteilen, damit die finanzielle Belastung auch so verteilt wird
    * Raumsituation
        * Becker: Es sollen eher Seminarräume, Arbeitsräume und Laborräume als Hörsäle ausgebaut werden
        * Markus WiWi schlägt vor eher die Verteilung zu optimieren, damit die bestehenden Hörsäle 

besser genutzt werden können, weil oft kleine Veranstaltungen in großen Hörsälen stattfinden
    * Auswahltests
        * Die Uni will eine generelle Ausnahmeregelung beantragen
        * Die Kosten bei ca. 20€/Student liegen. Die Unis fordern dieses Extrageld
        * ...sind als online geplant
    * Deutschlandstipendium
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        * für 150€ Drittmittel gibt es 150€ vom Bund
        * Becker wird wohl mit 0,45% der Studenten und Verspätung loslaufen. Mittelfristig sind 8% 

realistisch
        
TOP 4: Tour de FSK
    * StuPa macht eine Station im Z10
    * Endstation BauIng
    * GeistSoz ist gegen eine Beschränkung und will mit 15 bis 20 Leuten kommen
    * Ohne GeistSoz und Stupa sind es 75 Leute
        


